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des k,u,k, Krei.skomm andos in- ZNO 
Jahrgang 3, Teillx, ausgegeben am 29 M LOL? 
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betreffend Verbrauchsbeschränkun 
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Nre 3116/Podo 65, 
Auf Grund des §.8 der Verordnung vom 1. Jänner 1917 Nr, 2 V.Bl. 


betreffend das Petroleummonopol wird folgendes verordnet: 


St. 


Juni bis 15, September 1917 darf Petroleum nur 


Jn der Zeit vom L. 


zu nachbezeichneten Zwecken und an nachbezeichnete Verbraucher verkauft. 


und von diesen nur insofern bezogen werden, als sie über keine ausrel- 


_chenden-Ppetroleumvorrdte und keine Gas- oder eloktrische Beleuchtung ver 


fügen: 


1./an Hauseigentiimer zu der ~ aus Sicherheitsgründen + allernotwendigst 


Gángen, Stiegen, Hotels, Herbergen, Sanato- 


sten Beleuchtung von Höfen, 


rien u.dgl. überdies zur unbedingt notwendigen Beleuchtung eventuell vor 


handener und belegter grösserer Stallungen. 3 


2./an Haushaltungsvorstände zur Beleuchtung von Wohnräumen in besonderen 


so beispielsweise: 


für Wohnräume mit ganz unzugänglicher Tage | 


Notfällen, 


beleuchtung, Wohnräume, ih welchen sich Schwerkranke befinden u.dgl. 


während für dis 


normale Beleuchtung der Privatwohnungen Petroleum unter 


keinen Umständen abgegeben werden darf.-« 


‚3,/ an Gewerbetraibende u,s.w, 


e 


a./ an Industrielle und Gewerbetreibende, die für den Heeresbedarí arbei 
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ten, für Nachtbetrieb oder dunkle Arbeitsräume, 


| 
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Day an Jndustrielle und Gewerbetreibende, die aus betriebstechnischen 4 
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Gründenden Be nicht unterbrechen können und daher auf Nacht- 


arbeit angewiesen s 


c./ an Handwerker und Heimarbaiter, die bei Petroleumbeleuchtung arbei- 
ten mlissen, um den unbedingten Lebensunterhalt zu Booker. 2 
.d./ an Bergbau und Huttenbetrisbe, 


Z an Wirtschaftbesitzer und zwar nur zu un 


tung der a für Grossvieh, 


N ee e. ` 

„5an Aenten,-Antliche Biellen, Anstalten. u.del. soweit Beleuchtung 
zur Erhaltung des amtlichen Betriebes infolge langels an Tageslicht 
"unentbehrlich ist, an Gemeinden für Zwecke der öffentlichen Beleuch- 
tung aus Gründen der Öffentlichen Sicherheit und an Krankenhäuser, 
Siehenhäuser und ähnliche Anstalten für den unbedingt notwendigen Bə- 
darf.- | 


SS 


Das Petroleum darf nur gegen eine besondere Bezugsanweisung 
ausgegebemwerden,- Dieselbe ist mündlich oder schriftlich beim zustän- 
digen Kreiskommando anzusprechen, wobwi anzugeben ist: 

a./ die genaue Bezeichnung und Verwendungsart der zu beleuchtenden 
Räume, y 

b./ air Zahl der unbedingt erforderlichen Flammen, 

c./ der unbedingt erforderliche Monatsbedarf und eine Erklärung abzu- 
geben ist, 

d./ dass Gas- oder elektrische Belsuchtung nicht zur Verfügung steht, 


e./ ob und welche Petroleunvorrite vorhanden sind,- 


Die Bezugsanweisung wird vom zuständigen Kreiskommando für 
das Monatsquantum dusacotemi und hat zu enthalten: den Bezugsberech- 
tigton, die Ausführung der zu beleuchtenden Räume, ihre Verwendung, di 
- yugewiesene Petr oleummenge; dis Verbrauchszeit und die Bezugsstelle, 
/:Kleinkonzessionär:/ 

2 

Der Kleinkonzessionär darf Petroelum an die Verbraucher nur ge 
gen Einhändigung der Bezugsanweisung ausgeben, Die bisher in V:rwen- 
dung befindlichen Petrolewnkarten haben für diese Zeit keine Gültigket 

Kleinkonzessionáre haben mite liber die aut Bezugsanweisungen 
hinausgegebenen Mengen Vormerkung zu führen und am Ende Jeden Monats 
beziehungsweise am 15, September 1917 unter Einsendung der eingezoge 


nen Bezugsanweisungen den Lagerbestand zu- melden. 


o 4 2 


‘Ubertretungen dieser Verordnung und der auf Grund dieser erlas 


unterliegen den in der Verordnung vom l, Jänner 1917 — 
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